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SGK-SR Kommission für soziale Sicherheit und Gesundheit des Ständerates
agile.ch Organisationen von Menschen mit Behinderungen
Procap Verband von und für Menschen mit Behinderungen

CSSS-CE Commission de la sécurité sociale et de la santé publique du Conseil des
Etats
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Procap Association de et pour personnes avec handicap
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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Soziale Gruppen

Menschen mit Behinderungen

Beide Kammern zeigten viel Verständnis für eine Petition des Schweizerischen
Gehörlosenbundes. Um den gehörlosen Menschen in der Schweiz eine bessere und den
hörenden Menschen gleichwertige Lebenssituation zu schaffen, verlangte die Petition
die bundesgesetzliche Anerkennung der Gebärdensprache als Ausdrucksform, auf die
jede und jeder Gehörlose uneingeschränkt Anrecht besitzt, und die deshalb mittels
staatlicher Unterstützung weiter erforscht und kulturell gefördert werden soll. Sowohl
National- als auch Ständerat überwiesen die Petition diskussionslos und einstimmig an
den Bundesrat. Der Nationalrat verabschiedete zudem ebenfalls ohne Gegenstimme ein
Postulat seiner Kommission für Weiterbildung und Kultur, das den Bundesrat ersucht,
die Gebärdensprache zur Integration der Gehörlosen und von hörbehinderten
Menschen anzuerkennen und sie, neben der Lautsprache, in Bildung, Ausbildung,
Forschung und Vermittlung zu fördern. 1

PETITION / EINGABE / BESCHWERDE
DATUM: 07.10.1994
MARIANNE BENTELI

Der Nationalrat hatte 1996 einstimmig einer parlamentarischen Initiative Suter (fdp, BE)
Folge gegeben, welche verlangte, dass im Gleichstellungsartikel der Bundesverfassung
(Art. 4) neben den Frauen auch die Behinderten in einem separaten Abschnitt explizit
erwähnt werden. Im Berichtsjahr befasste sich die Kommission für soziale Sicherheit
und Gesundheit SGK  mit der konkreten Umsetzung des Anliegens. Eine Mehrheit der
Kommission wollte dabei nur gerade den Grundsatz aufnehmen, nicht aber die
Präzisierungen, die Suter vorschwebten (Gleichheit in Schule, Ausbildung und Beruf
sowie im Bereich der öffentlichen Transporte, der Kommunikation und der öffentlichen
und privaten Bauten). Eine Minderheit der Kommission wollte die Spezifizierungen zwar
aufnehmen, sie aber mit dem Zusatz abschwächen, dass dies nur im Rahmen des
Möglichen zu gelten habe. Mitte August demonstrierten rund 80 Behinderte vor dem
Bundeshaus gegen diese Verwässerung ihres Anliegens. Die Kommission des
Nationalrats zur Totalrevision der Bundesverfassung übernahm den Vorschlag der SGK.
Sie schlug im Rahmen der Verfassungsnachführung eine neue Bestimmung vor (Art. 7.4),
welche für die Gleichstellung der Behinderten ein spezielles Gesetz mit
entsprechenden Massnahmen verlangt. 2

PETITION / EINGABE / BESCHWERDE
DATUM: 15.08.1997
MARIANNE BENTELI

En septembre 2015, les organisations Procap et AGILE.CH avaient déposé une pétition
appelant les autorités fédérales à faciliter la participation politique des personnes
handicapées. Les mesures suggérées allaient de la mise en place d'infrastructures à
l'encouragement de la candidature et de l'élection de personnes handicapées. Premier
à statuer, le Conseil d'Etat n'avait pas donné suite à la pétition, suivant le conseil à 8
voix contre 3 et une abstention de sa commission de la sécurité sociale et de la santé
publique (CSSS-CE). Une minorité du national avait demandé à renvoyer la pétition en
commission, avec pour but d'élaborer un objet parlementaire. Cette proposition a été
balayée à 126 voix contre 64 et 6 abstentions. La pétition a donc été classée le 14
décembre 2018. 3

PETITION / EINGABE / BESCHWERDE
DATUM: 14.12.2018
SOPHIE GUIGNARD

1) Amtl. Bull. NR, 1994, S. 1875 f.; Amtl. Bull. StR, 1994, S. 1349 ff.46
2) JdG, 14.8.97; Presse vom 15.8.97; TA, 16.8.97; BBl, 1998, S. 370. Siehe auch SPJ 1996, S. 288.85
3) BO CE, 2017, p. 1016; BO CN, 2018, p. 2210
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